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Anfragen zur 52. Sitzung der Gemeindevertretung am 10.Mai 2012 
 
 
 
 
Herr Baier, Herr Dr. Kalinka, 
 
unter Bezugnahme auf § 5 der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung 
Blankenfelde-Mahlow stelle ich die nachfolgenden Anfragen: 
 
1. Passive Schallschutzmaßnahmen für kommunale Wohn ungsbestände 
 
a) Welcher Fachbereich ist innerhalb der Verwaltung für die Beantragung und    
     Überwachung der Durchführung der passiven Schallschutzmaßnahmen für  
     den kommunalen Wohnungsbestand zuständig? 
 

b) um wieviele gemeindliche Wohnungen handelt es sich, für die ein Anspruch auf  
    passiven Schallschutz besteht? 
 

c) Wie ist der aktuelle Sachstand hinsichtlich 
     Antragstellung, Besichtigung durch ein Ingenieurbüro, Abschluss von  
     Kostenerstattungsvereinbarungen (KEV) etc. ? 
 

d) Für wie viele gemeindliche Wohnungen sind bereits KEVén abgeschlossen bzw.   
     wie viele Wohnungen werden zu Betriebsbeginn des BER 
     mit Schallschutzmaßnahmen ausgestattet sein? 
 
 
 
 
 
 
 



2. Baumaßnahmen des Wasser- und Abwasserzweckverban des (WAZ) 
    im Kreuzungsbereich  
    Heinrich-Heine-Str./Erich-Klausener-Str./Brande nburger   Platz 
 
a) Ist es zutreffend, dass die Gemeindeverwaltung über beabsichtigte 

Baumaßnahmen des WAZ im Vorfeld informiert wird  bzw. über ihre 
Gremienvertreter informiert sein müsste? 

 
b) Wurde die Gemeindeverwaltung über die Baumaßnahme 
     im Kreuzungsbereich  
     Heinrich-Heine-Str./Erich-Klausener-Str./Brandenburger Platz 
     im Vorfeld informiert, insbesondere darüber, dass diese im Rahmen einer  
     Vollsperrung realisiert werden soll? 
 
c)  Falls ja, hat die Gemeindeverwaltung den Versuch unternommen, eine  
     Vollsperrung abzuwenden und warum konnte dies nicht ggü. dem WAZ  
     durchgesetzt werden? 
 
      Falls nein, ist die Gemeindeverwaltung bereit, mit dem WAZ kurzfristig das  
      Gespräch zu suchen, ob für die verbleibende Bauzeit auch eine  
      Teilsperrung möglich ist? 
 
3.  Staatsanwaltliche Ermittlungen 
 
     Der Bürgermeister informierte in der letzten Gemeindevertreter-Sitzung über eine  
     Ausweitung der staatsanwaltlichen Ermittlungen. 
 

     Gegen welche Amtsträger und/oder Mitarbeiter/innen der Gemeindeverwaltung    
     sind staatsanwaltliche Ermittlungen bekannt? 
 
     Welche Antwort hat die Gemeinde von der Versicherung erhalten, als sie den 
     Antrag auf Kostenübernahme für die Mandatierung der Rechtsanwältin  
     Frau Dr. S. gestellt hat? 
 
     Wo und wann wurde die Ausschreibung des Beratervertrages zum Rathaus- 
     Neubau veröffentlicht, wieviele Angebote gab es insgesamt  auf die  
     Ausschreibung und in welcher Höhe resultierte jeweils das niedrigste und das  
     höchste Angebot? 
     Wer in der Verwaltung hat die Auswertung der Angebote vorgenommen und über  
     den Zuschlag zugunsten der Auftragnehmerin entschieden? 
 
 
 
     gez. 
     Matthias Stefke  


